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Kurz informiert

▶▶ Rechtsprechung
PKV darf Patienten auf vermuteten Behandlungsfehler hinweisen

|  Wenn eine private Krankenversicherung (PKV) vermutet, dass eine 
Behandlung fehlerhaft ist, darf sie betroffene Patienten darauf hinweisen 
(Oberlandesgericht [OLG] Köln, Urteil vom 22.08.2018, Az. 5 U 26/18).  |

Eine PKV hatte gegenüber einer Patientin die Erstattung der Behandlungs­
kosten u. a. mit der Begründung abgelehnt, dass der Zahnarzt beim Setzen 
eines Zahnimplantats den Wurzelrest nicht vollständig entfernt habe. Der 
Zahnarzt sah durch diese Aussage seine Reputation in Fachkreisen und das 
Patientenverhältnis beschädigt. Seine Unterlassungsklage gegen die PKV 
blieb erfolglos. Das Gericht folgte in seiner Urteilsbegründung der Argumenta­
tion des Bundesgerichtshofs: Der Ablauf eines rechtsstaatlich geregelten Ver­
fahrens (hier: Kostenerstattung) solle nicht dadurch beeinflusst werden, dass 
ein an diesem Verfahren Beteiligter (hier: die PKV) durch Unterlassungs­
ansprüche in seiner Äußerungsfreiheit eingeengt werde. Die PKV sei gesetz­
lich verpflichtet gewesen, zu prüfen, ob die Behandlung medizinisch notwendig 
gewesen sei. In diesem Rahmen sei die Richtigkeit der Behandlung ggf. zu 
überprüfen. Zu berücksichtigen sei auch, dass die PKV sich nur gegenüber der 
Patientin und nicht gegenüber einem größeren Personenkreis geäußert habe. 

OLG Köln: Ansprüche 
Beteiligter dürfen 
Erstattungverfahren 
nicht beeinflussen!

▶▶ Fortbildung
Neue IWW-Webinare im vierten Quartal 2018

|  Ende November und Anfang Dezember finden die IWW-Webinare des 
4.  Quartals 2018 statt. Für die Teilnahme gibt es je 2 Fortbildungspunkte.  |

Freitag, 23.11.2018, 14:00 bis 16:00 Uhr: Hochwertige parodontologische 
Therapiepläne – was umfassen die Therapien, was ist berechenbar?
Die Referentin, ZMV Birgit Sayn, stellt Behandlungspläne für verschiedene 
parodontale Therapien vor (z. B. ein- und mehrwandige Knochendefekte, 
Weichgewebsplastiken, Verbreiterung der unverschieblichen Gingiva und 
Unterstützende Parodontaltherapie [UPT]). Außerdem geht es um die Erstel­
lung von HKPs für die Rezessionsdeckung mit verschiedenen Varianten (KEM, 
Emdogain‚ FST, BGT, Mucoderm). Fallbeispiele veranschaulichen, wie Sie 
eine schlüssige und vollständige Gesamtplanung erstellen. Weiteres zu 
Inhalten und Anmeldung online unter: iww.de/webinar/abrechnungspraxis

Mittwoch, 05.12.2018, 14:00 bis 16:00 Uhr: Ihre Praxisräume auf dem 
Prüfstand – sind sie wirklich begehungstauglich?
„Hygiene in der Zahnarztpraxis“ – das umfasst nicht nur die Themen „Auf­
bereitung“ und „Personalhygiene“. Auch auf die Praxisräume ist ein beson­
deres Augenmerk zu richten. Doch worauf sollten Sie achten, um den kritischen 
Augen der Behörde mit einem Lächeln begegnen zu können? Manchmal sind 
es nur kleine Kniffe, die aus einem „Mängelraum“ einen „mängelfreien 
Raum“ zaubern. Tipps gefällig? Unsere Referentin, Hygieneberaterin Viola 
Milde, hat davon eine ganze Menge! Die Details zu den Webinarinhalten und 
zur Anmeldung finden Sie hier: iww.de/webinar/praxishygiene
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